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JOURNAL



„In der Geschäftswelt ist der Blick in den Rückspiegel immer klarer als der durch die Windschutzscheibe“ Warren Buffett Lesen Sie im aktuellen Fondsjournal … … warum das reduzierte Weltwirtschaftswachstum wohl die neue Normalität darstellt, … warum sich aus dem Blick in den Rückspiegel keine Renditeerwartungen für die Zukunft ableiten lassen und … was die Schwerpunkte in unseren Dividenden-Strategien sind.



12 I 2015



3 BANKEN-GENERALI FONDS



EDITORIAL



Sehr geehrte Damen und Herren ! „In der Geschäftswelt ist der Blick in den Rückspiegel immer klarer als der durch die Windschutzscheibe.“ Dies ist eine der vielen Erkenntnisse Warren Buffetts. Gerade in der Finanzindustrie gibt es Unmengen von Kommentaren und Büchern, die mit dem Blick in den Rückspiegel genau erklären, warum alles genau so kommen musste. Dies ist keine sonderlich schwierige Übung. Konkrete Aussagen über die Zukunft sind dagegen mehr als rar. „Wenn die Geschichte alle Antworten liefern könnte, dann würde die Liste der reichsten Menschen der Welt ausschließlich aus Bibliothekaren bestehen“. Auch dieser Hinweis geht auf Warren Buffett zurück. Der Abgleich mit der Vergangenheit ist wichtig, aber die Zukunft erlaubt sich sehr oft sich anders zu verhalten, als aufgrund der Muster der Vergangenheit zu erwarten gewesen wäre. Es geht daher nicht um die Illusion von Punktprognosen. Man sollte aber in der Geldanlage, im ständigen Abgleich von Rückspiegel und Frontscheibe, versuchen Trendwenden und Strukturbrüche zu erkennen.



Rückspiegel – Frontscheibe: Die Weltwirtschaft In den Jahren vor der Lehman-Pleite erreichte die Weltwirtschaft ein Wachstum von jeweils gut 5 %. Auf den massiven Absturz 2009 folgte eine klare Erholung 2010. Aber seit dieser Phase haben wir offenbar eine neue Normalität. In den vergangenen drei Jahren konnten nur mehr Wachstumsraten von gut 3 % erreicht werden, 2015 wird es ähnlich sein und auch die Erwartungen für 2016 liegen auf diesem Niveau. Das ist an sich nicht schlecht. Wenn aber trotz massiver Geldflut der Notenbanken und trotz rekordtiefer Zinsen nicht mehr als 3 % erreichbar sind, dann dürfte das wohl das neue Potenzialwachstum sein. Und wenn das der Weltwirtschaft bei 3 % liegt, dann liegt jenes der EURO-Zone und von Österreich bei wohl bestenfalls 1,5 %. Die Erfahrung lehrt uns, dass global tätige Unternehmen ihre Gewinne durch Innovation und Effizienz im Schnitt etwas stärker steigern können als das prozentuelle Wirtschaftswachstum. Im Zuge einer reduzierten Weltwirtschaftserwartung dürfen wir aber auch nicht die historischen Aktienertragszahlen einfach in die Zukunft fortschreiben. Im Blick nach vorne wäre wohl eine Erwartung von 5 % bis 6 % pro Jahr sachlich logischer als die langfristig historischen Zahlen von 8 % und mehr. Auch der US-Aktienmarkt zeigt, dass er sich ohne Rückenwind durch FED-Aktionen bedeutend schwerer tut. Rückspiegel – Frontscheibe: Die Zinsen Wenn wir nun diese neue Normalität beim Wirtschaftswachstum annehmen, dann müssen wir uns abseits aller theoretischen ökonomischen Überlegungen eine ganz



einfache Frage stellen – auf Basis des Hausverstandes: Kann die Welt sich nachhaltig höhere Zinsen überhaupt leisten? Analysiert man die Verschuldungssituation von Staaten und Privaten, dann kommt man wohl zu dem Schluss: NEIN. Die Folgen nachhaltig höherer Zinsen wären schwer verkraftbar und daher sind diese auch nicht in Sicht. Die USA diskutieren seit mehr als zwei Jahren die Zinswende – ohne Aktion bis heute. Die mögliche Erhöhung im Dezember ist sachlich nachvollziehbar und gerechtfertigt, wird aber keinen rasanten Zyklus einleiten. Die Erträge aus festverzinsten Investments sind somit zwar schön im Rückspiegel zu betrachten, aber beim Blick durch die Frontscheibe nicht annähernd in ähnlicher Dimension sichtbar – selbst wenn Sie freie Sicht über eine lange Strecke haben. Rückspiegel – Frontscheibe: Die Rohstoffe Rohstoffe wie Öl oder auch die Industriemetalle haben sich in den vergangenen 18 Monaten im Preis etwa halbiert. Der vielzitierte Superzyklus endete im schmerzvollen Absturz. Ob damit die beschriebene neue Normalität des Weltwirtschaftswachstums nunmehr hinreichend eingepreist ist, bleibt abzuwarten. Es sind oft die kleinen Wahrnehmungen, die nachdenklich machen. Ich hatte dieser Tage einen Anlagebrief einer Pensionskasse aus Deutschland in den Händen, mit dem Hinweis, dass man die Asset-Klasse Rohstoffe liquidieren und nicht mehr besetzen werde – sie sei zum langfristen Vermögensaufbau schlichtweg ungeeignet. Dies ist ein gutes Zeichen. Wenn Asset-Klassen die Berechtigung abgesprochen wird, dann lehrt uns die Börsenpsychologie, dass der Boden
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nah sein sollte. Noch ist es definitiv zu früh, sich hier breit zu engagieren. In den kommenden ein bis zwei Jahren könnte daraus allerdings ein attraktives Anlagethema werden. Jedenfalls ist dieses Segment eines der wenigen, wo man gerade aufgrund des düsteren Bildes im Rückspiegel die Augen im Blick durch die Frontscheibe offen halten sollte. Apropos Blick in den Rückspiegel … Die EZB veröffentliche jüngst den halbjährlichen Finanzstabilitätsbericht und sieht im Blick nach vorne aktuell kaum systemische Risiken, aber die Gefahr von abrupten Veränderungen am Finanzmarkt durch zu rasche Zinsanstiege in den USA oder Risiken in den Schwellenländern. Auf Sicht von zwei Jahren definiert die EZB vier Hauptrisiken: 1. Abrupt steigende Risikoprämien bei Anleihen aufgrund der nur mehr schwach vorhandenen Liquidität dieser Märkte 2. Schwache Ertragskraft von Banken und Versicherungen



Die EZB definiert also vier Risiken. Der Blick in den Rückspiegel würde helfen zu erkennen, dass zwei davon – Punkt 1 und Punkt 2 – zum wesentlichen Teil erst von der EZB verursacht wurden. Die bisher angewandte Medizin ist bis dato noch von wenig Erfolg gekrönt. Logisch wäre die Wirksamkeit der Medizin zu hinterfragen. Die EZB tut dies nicht und entscheidet sich wohl einfach für eine Erhöhung der Dosis. Ob eine Erhöhung der Dosis mehr Erfolg bringt ist offen – es erhöht aber in jedem Fall die Abhängigkeit vom Medikament. Die EZB-Strategie wirft berechtigte Fragen auf. Sollte man nicht etwas geduldiger sein und das aktuelle Programm abarbeiten, bevor man schon wieder mit höheren Kaufprogrammen nachlegt? Sollte man vielleicht einfach akzeptieren, dass das Wachstumspotenzial der Wirtschaft einfach geringer geworden ist? Sollte man die Deflationsangst nicht doch ein wenig relativieren? Alleine eine Stabilisierung der Rohstoffe würde reichen, um aufgrund des Basiseffekts wieder leicht steigende Inflationszahlen zu haben. Die Eile in den Aktionen ist nicht nachvollziehbar. Die Rolle der EZB wird ein zentraler Diskussionspunkt in der Finanzwelt im Jahr 2016 werden.



3. Unsicherheiten bezüglich der Schuldentragfähigkeit öffentlicher und privater Sektoren außerhalb der Finanzbranche 4. Zunehmende Spannungen im schnell wachsenden Schattenbanksektor, dem auch die Anleihefonds- und ETF-Welt zugezählt wird Ihr Alois Wögerbauer



KANN SICH DIE WELT HÖHERE ZINSEN LEISTEN?



Wachstum der Weltwirtschaft Liegt die neue Normalität bei nur mehr gut 3%?



Daten per 30.11.2015; Quelle: Bloomberg



Die „Medizin“ der Anleihekaufprogramme („QE“) Seit Ende des Kaufprogramms geht US-Markt nur mehr seitwärts …



Daten per 30.11.2015; Quelle: Bloomberg



AUSZEICHNUNGEN



4x Platz 1 beim „Österreichischen Dachfonds Award des GELD-Magazins“ Das „GELD-Magazin“ vergab auch heuer wieder die Österreichischen Dachfonds-Awards. Mit 4x Platz 1 konnte die 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft dabei die nachhaltige Kompetenz in diesem Segment beweisen. Abgerundet wurde das Ergebnis durch 2x Platz 2.



Unsere ausgezeichneten Fondsmanager Preisverleihung am 12. November 2015 in Wien



Die Preisträger – v.l.n.r.: MMag. Georg Frischmann, CFA; Mag. Stefan Habernig, CPM; Peter Ganglmair, MBA, CFTe; Andreas Palmetshofer, MBA



Die ausgezeichneten Fonds 3 Banken Strategie Wachstum 1. Platz Aktiendachfonds dynamisch Periode 5 Jahre



3 Banken Strategie Klassik 1. Platz Mischdachfonds anleiheorientiert Periode 1 Jahre



3 Banken Absolute Return-Mix 1. Platz Mischdachfonds flexiblel konservativ Periode 1 Jahr



3 Banken Rentendachfonds 1. Platz Rentendachfonds konservativ Periode 1 Jahr Grundlage ist die Bewertung des „GELD-Magazins“. Es wurden 394 Dachfonds in einzelnen Kategorien bewertet. Die Siegerermittlung erfolgte nach der Sharpe Ratio. Stichzeitpunkt der Auswertung war der 30.09.2015. Nähere Informationen zur Bewertung finden Sie im „GELD-Magazin – Das Magazin für Wirtschaft, Politik und Investmentprodukte, Ausgabe 11/2015, Seite 88 ff).



AKTIENMARKT AKTUELL



Fondsstart 3 Banken Dividende + Nachhaltigkeit 2021 Mit 16. November 2016 startete unser neues Fondskonzept 3 Banken Dividende + Nachhaltigkeit 2021. Nach der Zeichnungsfrist von Mitte Oktober bis Mitte November ist der Fonds nunmehr geschlossen. Das Fondsvolumen liegt bei erfreulichen 52,60 Mio. EUR. Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir starten mit den nachfolgend dargestellten 33 Einzeltiteln.



3 Banken Dividende + Nachhaltigkeit 2021 Einzeltitel nach Branchen Suez Environnement Kimberly-Clark Hera Procter & Gamble American Water Works Reckitt Vodafone Viscofan CSL



Norsk Hydro



Johnson & Johnson



Mayr-Melnhof Linde



Lonza



Basiskonsumgüter Gesundheitswesen Immobilien



Medtronic



Swatch Group



Sonova



Compass Group Microsoft



CA Immobilien



Automatic Data Processing



Klépierre GEA Group



Accenture Xylem United Parcel Service



Industrie IT Nicht-Basiskonsumgüter Rohstoffe Telekommunikationsdienste Versorgungsbetriebe



Geberit ISS



Union Pacific



Pentair Lindsay



Rentokil



Rational



Daten per 30.11.2015



3 Banken Dividende + Nachhaltigkeit 2021 Einzeltitel nach Währungen United Parcel Union Pacific Procter & Gamble



CSL Geberit Xylem Lonza Sonova Swatch Group



Pentair



Iss



Microsoft



Lindsay Kimberly-Clark Johnson & Johnson Automatic Data Processing



CHF



GEA Group



DKK



Hera



EUR



Klépierre



GBP



Linde Mayr-Melnhof



American Water



NOK USD



Rational Suez



Accenture Norsk Hydro



AUD



CA Immobilien



Medtronic



Vodafone Rentokil



Viscofan Compass Reckitt Benckiser



Daten per 30.11.2015



INTERVIEW



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie – 3 Jahre „Dies ist unser Einsteigerprodukt in den Aktienmarkt“ Vor drei Jahren wurde die „3 Banken Dividenden-Aktienstrategie“ gestartet – ein klassischer Dividendenansatz gepaart mit der Möglichkeit die Aktienmarktrisiken je nach Markteinschätzung zu reduzieren. Fondsmanager Robert Riefler blickt im Interview zurück und erläutert die aktuelle Positionierung. Fondsjournal: Wie kann man den Anlagestil der 3 Banken Dividenden-Aktien strategie beschreiben?



Robert Riefler, CFA



„Überhöhte Dividendenzahlungen werden langfristig zum Problem.“



Riefler: Vereinfacht dargestellt kann man sagen, dass diese Strategie, was das Risikoprofil betrifft, das Einsteigerprodukt in den Aktienmarkt darstellt. Auf der einen Seite wird schwerpunktmäßig in möglichst krisenresistente Geschäftsmodelle investiert, aus defensiven Sektoren, die oft weniger stark wachsen als die breite Wirtschaft. Auch wird genau darauf geachtet, dass die Höhe der Dividendenzahlung auch der operativen Verfassung des Unternehmens entspricht. Überhöhte Dividendenzahlungen werden auf lange Sicht zum Problem und sind damit auch aus Sicht des Anlegers nicht wünschenswert. Auf der anderen Seite haben wir die Möglichkeit das Aktienmarktrisiko je nach Marktmeinung über Absicherungen auch deutlich zu reduzieren. Hat diese Möglichkeit bisher Mehrwert gebracht? Ja. Wir haben im Herbst vergangenen Jahres deutlich Risiko rausgenommen und haben auch im Rahmen der Korrektur heuer im August das Aktienmarktrisiko teilweise halbiert. Natürlich waren wir immer wieder auch zu vorsichtig, wie beispielsweise im Rahmen der Griechen-



land-Thematik heuer im Frühsommer. Letztendlich ist aber festzuhalten, dass die Aktienmärkte seit Start dieses Fonds in einem Aufwärtstrend sind. Die Idee der Absicherungsmöglichkeit ist ja nicht geschaffen, um in einem Aufwärtstrend Mehrwert zu erzielen. Der Mehrwert wird erst in einem Bärenmarkt ersichtlich sein, den wir uns alle nicht wünschen, der aber unweigerlich auch irgendwann wieder eimal kommen wird. Wichtiger als die reine Ertragsmaximierung ist uns auch die Schwankungen des Fonds im Vergleich zum Markt zu reduzieren. Anleger müssen das Produkt richtig einordnen. Wir kaufen Substanz und wir managen das Aktienmarktrisiko theoretisch zwischen 0% und 100 %. Man kann dies am Ende des Tages nicht einfach mit der Entwicklung des Weltindex vergleichen, der als Index nie Risiko rausnimmt und der von vielen Titeln geprägt ist, wo Wachstum pur und nicht die Dividende im Vordergrund steht. Wer ein reines WeltindexProdukt will, ist in unserer konzentrierten Dividenden-Strategie nicht richtig. Blicken wir zurück. Welche Titel haben seit Fondsstart besonders gut funktioniert? Es gibt Unternehmen, denen man Zeit geben muss, auch wenn der Kurs einmal stagniert. Wenn die Qualität passt, wird
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sich irgendwann der Erfolg einstellen. Wir waren und sind zum Beispiel stabile Investoren bei Johnson & Johnson oder Medtronic und wurden dafür belohnt. Wir hatten bisher sehr wenig Bankinvestments, aber eine Wells Fargo hat zum Beispiel gut funktioniert. Es gibt auch taktisch immer wieder Möglichkeiten, wenn grundsätzlich gute Firmen sich neu aufstellen, wie dies etwa bei General Electric geschehen ist. Was hat nicht funktioniert?



„Die Dividendenrendite der sich im Fonds befindlichen Aktien liegt aktuell bei knapp über 3%.“



Wenn man stark auf Kennzahlen achtet, passieren natürlich auch immer wieder sogenannte Value-Traps. Die Bewertung scheint zu passen, die Dividende scheint zu passen, aber dennoch stellt sich keine für den Aktionär befriedigende Entwicklung ein. Das kann am sich verändernden externen Umfeld oder auch an strategischen Fehlentwicklungen innerhalb des Unternehmens liegen. Ein Beispiel für so eine Bewertungsfalle war die österreichische OMV, die es seit Jahren nicht schafft Mehrwert für den Aktionär zu generieren. Wie ist die aktuelle Fondsstrategie? Schwerpunkt sind derzeit Gesundheit und nichtzyklischer Konsum, da man dort überdurchschnittliche Stabilität erwarten darf. Man muss diesen Investments aber immer wieder auch Zeit geben. Abgerundet wird dieses Kernportfolio durch Einzeltitel, die der Diversifikation dienen und auf Sicht attraktive Renditen versprechen wie etwa Syngenta oder United Technologies. Auch muss man immer auf Trends in der Wirtschaft achten. Das steigende Daten-



wachstum und die Konsolidierung im europäischen Telekom-Sektor stellen wir über Vodafone und Deutsche Telekom dar. SAP oder auch Microsoft haben sich als Profiteure der sogenannten Cloud positioniert. Das Aktienmarktrisiko ist aktuell zu 25 % abgesichert, da wir unmittelbar keine klaren Treiber für eine deutliche Höherbewertung sehen. Sie erwähnen, dass man Investments Zeit geben muss. Haben Sie aktuelle Beispiele dafür? Coca-Cola wurde im April 2015 gekauft, weil das Unternehmen begann eine neue Wachstumsstrategie umzusetzen und die Aktie angesichts der Solidität des Unternehmens im Vergleich zum Gesamtmarkt nicht überteuert war. Das Unternehmen organisiert aktuell die Vertriebsstruktur neu und sollte dadurch Kosten senken können. Zudem setzt man im vergleichsweise wenig profitablen US-Markt mittlerweile nicht mehr auf Volumenwachstum, sondern auf Preissteigerungen. Die langfristige Strategie ist es Teile des reinvestierten Gewinns in stärker wachsende Segmente des Getränkemarkts mit gesünderen Produkten zu investieren, wie etwa Mineralwasser oder Smoothies, was schlüssig ist. In Novartis sind wir seit Fondsgründung investiert und nach wie vor von der Aktie überzeugt. Das Unternehmen hat in den vergangenen Jahren weniger profitable Geschäftsbereiche verkauft oder in Partnerschaften mit Mitbewerbern eingebracht und die erwirtschafteten Gewinne neben der Zahlung einer ständig steigenden Dividende - für die Forschung und Entwicklung neuer Medikamente aufgewandt. Was neben anderen Erfolgen beispielsweise die Lancierung eines Herzmedikaments zur Folge hatte, dem bis zu 8 Mrd. USD jährliches Umsatzpotenzial zugetraut werden. Zudem ist die Tochter Sandoz führend in der Entwicklung komplexer Nachahmermedikamente, was möglicherweise eines der attraktivsten langfristigen Wachstumsfelder innerhalb des Gesundheitssektors werden könnte.
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3 Banken Dividenden-Aktienstrategie Einzeltitel nach Branchen Vodafone Coca-Cola Verizon Diageo Dt. Telekom Mondelez Syngenta Nestlé Procter & Gamble



BASF



Unilever



Toyota Motor Time Warner



Statoil



Comcast



Total



Bridgestone



U.S. Bancorp



Microsoft



Wells Fargo & Co.



Intel



AstraZeneca



United Technologies Dt. Post Roche Pfizer Novartis



Gesundheit Industrie IT Nicht-Basiskonsumgüter Rohstoffe Telekommunikation



Bayer



Österr. Post



Energie Finanzwesen



Allianz



Sap



Basiskonsumgüter



Johnson & Johnson Medtronic



Daten per 30.11.2015



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie Einzeltitel nach Regionen / Währungen Wells Fargo Nestlé Verizon Novartis Roche United Technologies Syngenta U.S. Bancorp Allianz



Time Warner



BASF



Procter & Gamble



Bayer



Pfizer



Dt. Post



Mondelez Microsoft



Dt. Telekom Österr. Post



Medtronic Johnson & Johnson



Euro-Raum Großbritannien Schweiz USA Japan



SAP Statoil



Intel



Total



Comcast Coca-Cola Toyota Diageo Bridgestone Vodafone



Unilever AstraZeneca



Daten per 30.11.2015
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3 Banken Dividenden-Aktienstrategie Entwicklung seit Fondsgründung 160,00% 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



150,00% 140,00% 130,00% 120,00% 110,00% 100,00%



2015 1 Jahr 3 Jahre p.a. seit Gründung (26.11.2012) p.a.



29.11.2015



30.07.2015



30.03.2015



28.11.2014



29.07.2014



29.03.2014



27.11.2013



28.07.2013



28.03.2013



26.11.2012



90,00%



10,46 % 13,25 % 13,47 % 13,53 % Daten per 30.11.2015; Quelle: OeKB, Profitweb *



Zinsen oder Dividenden? Rendite von Unternehmensanleihen bester Bonität im Vergleich mit Dividenden-Rendite Aktien



Daten per 30.11.2015; Quelle: Bloomberg



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 5,00 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Unser aktuelles Weltbild Gewichtung nach Assetklassen Gold/Rohstoffe 5,00%



Unsere Aktionen im November



Cash 5,00%







Wir haben an der Grundstruktur Anleihen/Aktien/Rohstoffe/Gold keine Veränderung vorgenommen.







Im Anleihebereich bilden Unternehmensanleihen unverändert den klaren Schwerpunkt. Die Laufzeitenstruktur der eingesetzten Fonds konzentriert sich auf das mittlere Segment.







Im Aktienbereich bilden „Value“ und „Dividende“ die Basis. Die hohe Österreich-Gewichtung hat sich zuletzt bewährt und bleibt weiter aufrecht.







Da wir vorerst keine nachhaltigen Treiber für den Aktienmarkt sehen, haben wir temporär über Absicherungen die Aktienquote auf 20 % des Fondsvermögens reduziert.



Anleihen 50,00% Aktien 40,00%



Aktiengewichtung



Anleihengewichtung Emerging Market Bonds 5%



USD Bonds (heged) 5%



Hochzinsanleihen 15%



Unternehmensanleihen Österreich 20%



Sachwerte-Aktien 5% Immo-Aktien 10% Value-Aktien 30% Aktien Europa 10%



Unternehmensanleihen Investmentgrade 20%



Währungen 15% Inflationsschutzanleihen 20%



Aktien Österreich 15% DividendenAktien 30%



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Gewichtung der Einzelfonds Cash 3BG Corporate-Austria



3BG Commodities 0 % - 100 % 3 B. Immo-Strategie



3 B. Unternehmensanleihen-Fonds



3 B. Sachwerte-Aktienstrategie 3 B. Österreich-Fonds



3 Banken Währungsfonds



3 B. Europa Stock-Mix



3BG Bond-Opportunities



3 B. Dividenden-Aktienstrategie



3 B. Emerging Market Bond-Mix 3 B. Inflationsschutzfonds 3 B. Value-Aktienstrategie



3BG Dollar Bond hedged



Anleihen Aktien Rohstoffe / Gold Cash



Wertentwicklung seit Gründung 120,00% 118,00%



Best of 3 Banken-Fonds



116,00% 114,00% 112,00% 110,00% 108,00% 106,00% 104,00% 102,00% 100,00%



2015 Seit 1 Jahr Seit Gründung (30.12.2013) p.a.



30.11.2015



21.09.2015



13.07.2015



04.05.2015



23.02.2015



15.12.2014



06.10.2014



28.07.2014



19.05.2014



10.03.2014



30.12.2013



98,00%



2,66 % 3,79 % 6,75 % Daten per 30.11.2015; Quelle: OeKB, Profitweb *



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken-Fonds hauptsächlich in Anteile an anderen Kapitalanlagefonds investieren!



Fondsdatenblätter Informationen zu allen unseren Fonds finden Sie tagesaktuell auf www.3bg.at.



Fondsüberblick Die technischen Daten geben Ihnen detaillierte Auskunft über unser gesamtes Portfolio. Alle Performance-Werte finden Sie tagesaktuell auch auf unserer Homepage www.3bg.at.



ÜBERBLICK



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 30.11.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



AT0000856323



7,38 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,16 am 03.12.2015



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



AT0000679444



10,85 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,09 am 03.12.2015



3 Banken Europa Bond-Mix



AT0000986344



8,53 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,10 am 03.12.2015



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



AT0000838602



6,94 EUR



1,00%



Ausschütter



EUR 0,00 am 03.12.2015



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



AT0000760731



13,59 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,45 am 04.03.2015



ANLEIHEFONDS 3 Banken Euro Bond-Mix (A)



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



AT0000760749



22,25 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,27 am 04.03.2015



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



AT0000753173



19,65 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 06.05.2015



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



AT0000615364



113,52 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 1,50 am 03.12.2015



3 Banken Inflationsschutzfonds



AT0000A015A0



13,22 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.07.2015



3 Banken Währungsfonds (A)



AT0000A08SF9



10,54 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,23 am 06.05.2015



3 Banken Währungsfonds (T)



AT0000A08AA8



12,56 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 06.05.2015



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



AT0000A0A036



11,96 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,30 am 05.08.2015



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



AT0000A0A044



15,00 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,12 am 05.08.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Amerika Stock-Mix



AT0000712591



18,40 USD



3,50%



Thesaurierer



USD 0,42 am 03.07.2015



3 Banken Dividend Stock-Mix



AT0000600689



10,95 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,35 am 19.01.2015



3 Banken Europa Stock-Mix



AT0000801014



8,96 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,13 am 03.12.2015



3 Banken Global Stock-Mix



AT0000950449



16,77 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,10 am 17.12.2015



3 Banken Österreich-Fonds



AT0000662275



28,56 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,60 am 02.04.2015



Generali EURO Stock-Selection (A)



AT0000810528



8,09 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,20 am 18.03.2015



Generali EURO Stock-Selection (T)



AT0000810536



14,72 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 18.03.2015



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



AT0000701156



15,81 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,20 am 03.07.2015



3 Banken Value-Aktienstrategie



AT0000VALUE6



17,11 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,72 am 03.07.2015



AKTIENFONDS



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



AT0000A0S8Z4



11,66 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 03.12.2015



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



AT0000A0XHJ8



13,94 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,38 am 04.03.2015



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten Stichtag: 30.11.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Aktien-Dachfonds



AT0000784830



16,59 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Klassik



AT0000986351



108,34 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 1,34 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Wachstum



AT0000784889



15,08 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,43 am 05.10.2015



3 Banken Strategie Dynamik



AT0000784863



15,07 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,23 am 05.10.2015



3 Banken Emerging-Mix



AT0000818489



25,54 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,18 am 05.08.2015



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



AT0000637863



10,10 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,30 am 05.08.2015



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



AT0000744594



15,49 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,18 am 05.08.2015



3 Banken European Top-Mix



AT0000711577



13,30 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.07.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



DACHFONDS



MANAGEMENTKONZEPTE 3 Banken Wertsicherungsfonds I



AT0000633177



111,20 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 02.04.2015



3 Banken Portfolio-Mix (A)



AT0000817838



4,91 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,15 am 03.12.2015



3 Banken Portfolio-Mix (T)



AT0000654595



7,61 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,15 am 03.12.2015



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



AT0000619044



8,57 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,22 am 17.12.2015



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



AT0000619051



12,83 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 17.12.2015



3 Banken Protect Plus-Fonds



AT0000A04H59



7,30 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,26 am 04.03.2015



3 Banken Immo-Strategie



AT0000A07HD9



13,97 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.12.2015



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



AT0000A0ENV1



11,61 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2015



Best of 3 Banken-Fonds



AT0000A146V9



11,21 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 03.09.2015



Generali Vermögensaufbau-Fonds



AT0000A143T0



105,73 EUR



4,00%



Ausschütter



EUR 1,00 am 05.03.2015



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



SPEZIALTHEMEN



ISIN



Errechneter Wert



3 Banken Top-Rendite 2019



AT0000A10KC9



107,09 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 3,30 am 05.10.2015



3 Banken Top-Rendite 2019/2



AT0000A13EE2



107,31 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 2,90 am 04.03.2015



3 Banken KMU-Fonds



AT0000A06PJ1



11,81 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 02.04.2015



3 Banken Dividenden Strategie 2021



ATDIVIDENDS0



102,35 EUR



1,50% **



Ausschütter



jährlich ab 01.10.2016



3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021



AT3BDIV20210



100,37 EUR



1,50% **



Ausschütter



jährlich ab 01.02.2017



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Stichtag: 30.11.2015



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Euro Bond-Mix (A)



2,50%



AT0000856323



02.05.1988



5,23



3,52



4,45



3,52



1,65



1,51



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



2,50%



AT0000679444



20.08.2002



4,05



3,52



4,46



3,53



1,69



1,50



3 Banken Europa Bond-Mix



2,50%



AT0000986344



01.07.1996



4,37



3,46



3,35



2,04



1,06



0,71



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



1,00%



AT0000838602



03.02.1997



2,71



2,14



1,11



0,48



0,43



0,43



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



2,50%



AT0000760731



13.12.1999



6,04



5,75



7,49



5,75



2,67



1,70



ANLEIHEFONDS



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



2,50%



AT0000760749



13.12.1999



6,02



5,75



7,49



5,74



2,68



1,66



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



4,00%



AT0000753173



01.03.2000



5,61



3,97



3,36



-0,65



0,20



1,08



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



2,50%



AT0000615364



17.09.2004



3,90



3,83



3,42



1,97



1,32



1,07



3 Banken Inflationsschutzfonds



2,50%



AT0000A015A0



01.06.2006



3,56



3,82



2,13



1,69



2,16



3 Banken Währungsfonds (A)



3,00%



AT0000A08SF9



03.03.2008



3,62



2,33



2,23



2,95



2,95



3 Banken Währungsfonds (T)



3,00%



AT0000A08AA8



03.03.2008



3,61



2,33



2,21



2,90



2,90



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



3,00%



AT0000A0A036



01.07.2008



6,49



5,19



3,57



0,84



1,00



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



3,00%



AT0000A0A044



01.07.2008



6,50



5,21



3,57



0,80



1,01



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



AKTIENFONDS



1)



3 Banken Amerika Stock-Mix in USD



3,50%



AT0000712591



02.04.2001



4,61



5,78



10,88



13,15



3,47



3,02



3 Banken Dividend Stock-Mix



3,50%



AT0000600689



01.03.2005



4,56



3,97



8,10



11,44



9,00



9,53



3 Banken Europa Stock-Mix



5,00%



AT0000801014



01.07.1998



1,37



2,80



8,69



14,00



13,42



13,27



3 Banken Global Stock-Mix



3,50%



AT0000950449



23.11.1994



4,57



2,32



10,18



15,35



6,88



5,74



3 Banken Österreich-Fonds



3,50%



AT0000662275



28.10.2002



11,74



2,40



6,44



10,35



21,01



23,83



Generali EURO Stock-Selection (A)



5,00%



AT0000810528



04.01.1999



2,46



3,26



9,99



13,96



16,60



17,60



Generali EURO Stock-Selection (T)



5,00%



AT0000810536



04.01.1999



2,46



3,26



10,00



13,94



16,61



17,64



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



5,00%



AT0000701156



01.10.2001



3,45



5,15



10,45



14,30



13,10



11,68



3 Banken Value-Aktienstrategie



5,00%



AT0000VALUE6



16.05.2011



13,90



19,76



12,47



6,87



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0S8Z4



02.01.2012



4,20



4,92



5,15



4,95



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0XHJ8



26.11.2012



13,53



13,47



13,25



10,46



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Kontound Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 30.11.2015



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Aktien-Dachfonds



4,00%



AT0000784830



01.07.1999



3,15



4,32



10,10



16,88



12,86



10,16



3 Banken Strategie Klassik



3,00%



AT0000986351



17.06.1996



4,45



3,37



4,13



4,56



4,86



4,60



DACHFONDS



3 Banken Strategie Wachstum



5,00%



AT0000784889



01.07.1999



2,78



4,92



12,03



16,69



13,68



12,28



3 Banken Strategie Dynamik



3,50%



AT0000784863



01.07.1999



3,06



3,31



5,27



7,29



7,81



7,05



3 Banken Emerging-Mix



5,00%



AT0000818489



01.10.1999



6,28



4,21



1,61



2,80



5,64



7,99



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



3,00%



AT0000637863



03.09.2003



3,96



3,86



3,88



3,90



2,27



2,48



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



3,00%



AT0000744594



02.05.2000



3,89



3,86



3,86



3,86



2,16



2,49



3 Banken European Top-Mix



4,00%



AT0000711577



02.04.2001



2,10



2,92



6,58



10,68



17,28



16,87



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Wertsicherungsfonds I



3,00%



AT0000633177



02.01.2004



1,26



0,78



-0,24



-1,23



0,69



0,80



3 Banken Portfolio-Mix (A)



3,00%



AT0000817838



01.09.1998



2,83



2,42



6,11



7,57



5,37



4,92



MANAGEMENTKONZEPTE



3 Banken Portfolio-Mix (T)



3,00%



AT0000654595



18.02.2003



3,84



2,39



6,09



7,55



5,26



4,82



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



5,00%



AT0000619044



01.10.2004



2,70



1,88



1,30



2,70



6,90



5,28



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



5,00%



AT0000619051



01.10.2004



2,69



1,88



1,30



2,72



7,01



5,34



3 Banken Protect Plus-Fonds



5,00%



AT0000A04H59



16.03.2007



0,11



2,39



-0,43



2,60



3,02



3 Banken Immo-Strategie



4,00%



AT0000A07HD9



29.10.2007



4,59



10,18



16,22



20,85



16,03



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



3,50%



AT0000A0ENV1



14.09.2009



2,83



1,25



0,38



4,41



3,11



Best of 3 Banken-Fonds



3,00%



AT0000A146V9



30.12.2013



6,75



3,79



2,66



Generali Vermögensaufbau-Fonds



4,00%



AT0000A143T0



02.01.2014



3,46



4,22



4,10



Ausgabeaufschlag



ISIN



Rücknahmegebühr



Fondsbeginn



Beginn p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Top-Rendite 2019



0,75%



AT0000A10KC9



0,75%



15.07.2013



5,67



1,07



1,21



3 Banken Top-Rendite 2019/2



0,75%



AT0000A13EE2



0,75%



02.12.2013



4,98



0,92



0,90



3,30



3,39



SPEZIALTHEMEN



1)



3 Banken KMU-Fonds



3,50%



AT0000A06PJ1



------



01.10.2007



2,61



3 Banken Dividenden Strategie 2021 ****



1,50%



ATDIVIDENDS0



0,50%



01.07.2015



2,35



3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 ****



1,50%



AT3BDIV20210



0,50%



16.11.2015



0,37



5 Jahre p.a.



3,22



3 Jahre p.a.



4,16



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments **** Da seit Fondsgründung des 3 Banken Dividenden Strategie 2021 am 01.07.2015 und des 3 Banken Dividende+Nachhaltigkeit 2021 am 16.11.2015 noch kein vollständiger Zwölfmonatszeitraum vorliegt, wird die Wertentwicklung nur für den verfügbaren Zeitraum angegeben. Hierbei ist zu beachten, dass aufgrund des kurzen Vergleichszeitraums die Performanceangaben keinen verlässlichen Indikator für zukünftige Ergebnisse darstellen.



Herausgeber und Medieninhaber: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. A-4020 Linz, Untere Donaulände 28, Tel. 0732/7802-37430, Fax 0732/7802-37478



DISCLAIMER: Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, welche ausschließlich der Information der Anleger dient und keinesfalls ein Angebot, eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage- oder anderen Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Zeitpunkt der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen übernommen, sodass etwaige Haftungs- und Schadenersatzansprüche, die insbesondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhafter oder unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung durch eine qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten Investmentfonds sollten die wesentlichen Anlegerinformation (KID) ivm dem aktuellen Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten Prospekte/Informationsdokumente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen Fassung stehen dem Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie den Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in der Vergangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zulassen. Die dargestellten Wertentwicklungen berücksichtigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder Weitergabe ist ohne vorherige Erlaubnis untersagt. WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 



Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute Return-Mix kann bis zu 45 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.







Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-Fonds kann bis zu 30 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.



RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCHLAND: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, und die diese Fonds betreffenden Angaben ausschließlich für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix, 3 Banken KMU-Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 % - 100 %, 3 Banken Dividenden-Strategie 2021 und Best of 3 Banken-Fonds. Ausführliche, auf den letzten Stand gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikation angeführten Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-vonMiller-Ring 38, D-80333 München, auf. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe.



e-mail: [email protected]



WISSEN WAS MEHR BRINGT



www.3bg.at



























Empfehlen Sie Dokumente
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 12 2015 

03.12.2015 - Schwerpunkt sind derzeit Gesundheit und ... Verizon. Wells Fargo. Euro-Raum. GroÃŸbritannien. Schweiz. USA. Japan. Coca-Cola. Diageo.
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3 banken-generali fonds 12 2015 - 3 Banken Generali Investment 

03.12.2015 - Geschichte alle Antworten liefern kÃ¶nnte, dann wÃ¼rde die Liste der reichsten. Menschen der Welt ausschlieÃŸlich aus Bibliothekaren ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein 
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

aus dem aktuell bescheidenen Wirtschaftswachstum. Ã–sterreichs und den Chancen der Wiener BÃ¶rse her- stellen. Ein unzulÃ¤ssiger Schluss â€“ die Mehrzahl der.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im Rahmen der .... in HÃ¶he von 5,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und De- ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - bank (EZB) in den Mittelpunkt rÃ¼cken wird war klar, dass auch die ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ...... mit der Verwaltung, dem Marketing, Handel oder Verkauf der An- teile am 3 ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Börse ist zu einem großen Teil Psychologie, Konjunktur ist ... wartung. Zinswenden brauchen Zeit. 2) EZB bleibt bis September 2016 auf Kurs.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333. MÃ¼nchen ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Juli 2015 startet die 3 Banken Dividenden-Strategie 2021. ..... fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ..... welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

nun massiv auf die ErtragsstÃ¤rke von Banken und Ver- ...... anderer in dieser Publikation angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im ... die kundenspezifischen Konto- und DepotgebÃ¼hren nicht berÃ¼cksichtigt.
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3 banken-generali fonds 02 2015 - 3 Banken Generali Investment 

04.02.2015 - QUALCOMM INC. 2,70% IT. BRIDGESTONE CORP. 3,46% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. COACH INC. 3,25% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. MICHELIN.
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3 banken-generali fonds 11 2015 - 3 Banken Generali Investment 

30.10.2015 - Die Liste der Nachteile ist jedoch lang. Die EZB hat sich hÃ¶heren .... Gibt es auch risikoreichere Alternativen? Die Suche nach Rendite stÃ¼tzt ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen 
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3 banken-generali fonds 07 2015 - 3 Banken-Generali Investment 

01.07.2015 - anderer in dieser Publikation angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-.
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3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Renditen von Staatsanleihen Ã¼ber verschiedene Laufzeiten. Teile des Universums weisen Negativrenditen aus. Daten per 30.04.2015; Quelle: Bloomberg. Entwicklung Goldpreis. Gold in US-Dollar in Bodenbildung, Gold in EURO â€“ fÃ¼r den EURO










 


[image: alt]





3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - US-Wirtschaft, die um etwa drei Prozent wÃ¤chst, mÃ¼sste eine erste .... etwa Brasilien, Chile, Indien, Indonesien, Russland, SÃ¼dafrika oder die TÃ¼rkei. ... Jul.2014. Aug.2014. Okt.2014. Nov.2014. JÃ¤n.2015. Feb.2015. Apr.2015. Brasili
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66F-3-R01 2015-12-08 

clock as indicated in above diagram A. Insert 2 pcs ofD size batteries to each battery compartment. Total of 4 pcs ofD s
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2E-3-R02 2015-01-12 

Your new Bulova quartz clock incorporates a timekeeping principle, engineered to provide the highest timing standards in
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66G-3-R01 2015-12-08 

la tapa del compartimiento de la pila (por ejemplo, con una moneda) haciéndola girar en la dirección que se indica. Inse
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2016 

05.07.2016 - Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 MÃ¼nchen, auf.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 09 2016 

05.09.2016 - Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 MÃ¼nchen, auf.
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